
GESUNDER BODEN MIT WURMKOMPOST UND KOMPOSTTEE

„Le bon Dieu, der liebe Gott, weiß, wie man fruchtbare Erde macht und er hat sein Geheimnis den
Regenwürmern anvertraut“ – diese französische Bauernweisheit setzt Alfred Grand in seiner
Regenwurmfarm um: Er produziert Wurmkompost und Komposttee, die vielseitig anwendbar sind 
und viele ökologische Vorzüge haben.

Die Hauptakteure bei der Wurmkompostierung sind Kompostwürmer, die
mit Rohkompost aus Luzerne, Pferdemist und Strauchschnitt gefüttert
werden. Ihr Ausscheidungsprodukt ist der so genannte Wurmkompost,
der etwa als Dünger, Torfersatz, Zuschlagsstoff für Substrate oder als
Naturbeize für Saatgut eingesetzt wird. Regenwurmkompost punktet
gegenüber herkömmlichen Düngern und Komposten in vielerlei Hin-
sicht: Seine Produktion ist CO2-neutral, er wirkt Humus aufbauend, das
Bodenleben wird gefördert, die Wasserspeicherfähigkeit des Bodens wird
verbessert, der Aufwand an Pflanzenschutzmitteln reduziert sich. Und
nicht zuletzt wird der Wurmkompost regional produziert und vertrieben –
kürzere Transportwege sind nötig, weniger CO2 wird emittiert und außerdem
bleibt die Wertschöpfung in der Region.
Komposttee wird aus Regenwurmkompost hergestellt. Wasserlösliche Bestandteile
des Komposts und Mikroorganismen werden ausgeschwemmt und innerhalb von 24 Stunden
vermehrt. Er kann sowohl auf das Blatt aufgebracht, als auch in den Boden eingeschwemmt werden.
Der Komposttee fördert das Bodenleben – für einen gesunden Boden und gesunde Pflanzen.

Anwendungsmöglichkeiten in der Gemeinde:
Komposttee wird beispielsweise bei Neupflanzungen, wenn neue Substrate aufgebracht werden,
angewendet, um von Anfang an ein aktives Bodenleben zu fördern und somit die Pflanzen gut gedei-
hen zu lassen; er wird auch als Pflanzenstärkungsmittel eingesetzt. Bei Neupflanzungen kann dem
Substrat im Wurzelbereich auch Wurmkompost beigemischt werden, um den Boden zu beleben und
das Pflanzenwachstum zu fördern.

Für Gemeinden bietet Herr Grand spezielle Beratungen an – von der Bodenbelebung (etwa bei
gestörtem Bodenaufbau oder Verdichtungen nach Bauarbeiten) bis hin zur Stressreduktion von
Stadtbäumen. Herr Grand berät Gemeinden auch bei der Errichtung einer eigenen Wurmkompost-
anlage und liefert das Ausgangsmaterial dafür.

Bezug der Produkte und Preise:
Die Produkte können direkt bei der Vermigrand-Regenwurmfarn bezogen werden (Kontakt siehe
unten). Preise auf Anfrage.

Weitere Informationen:

Alfred Grand, VermiGrand Regenwurmfarm
3462 Absdorf, Kremserstraße 63
Tel.: 0664/1326904
E-Mail: info@regenwurmfarm.at
www.regenwurmfarm.at
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